N rene N 2 j "$4. * * 
neuen eee 


* 
* 


— 111 


- 


= 


4 — 
: EY "Tg Y — ' ” — \ « 
— 1 » ” * 1. LF l 7 * : ” j : 4 


N rene N 2 j "$4. * * 
neuen eee 


* 
* 


— 111 


- 


= 


4 — 
: EY "Tg Y — ' ” — \ « 
— 1 » ” * 1. LF l 7 * : ” j : 4 


Min Cheiſtliche 


Heichpꝛedigt 


| her dem Todlichen abgang ivet- 
Y land des Durchleuchtigſten vnd Hochgeboꝛ⸗ 


nen guͤrſten vnd Henen / Herꝛn lo HAN CASIM IRS, 
der Churfuͤrſtlichen Pfaltz Adminiſtratorn vnnd 
| Nd, Pfaltz grafen beim Nein / vnd Her⸗ 
en in Baiern / welches F. G. in der Chur⸗ 
chen Star Heidelberg den 6 Ja⸗ 
; nuarij / Anno 15 9 2, des moꝛgens 
; zwiſchen fünff vnd 6 vheen 
im Herꝛn ſeelig ents 
{laffen. 


Gehalten el im Fuͤrſtenthum Heſſen 
in der Fry auff > any : 


anuarij. 


y | 


| am woꝛt des Hers 
Dimon. 


Gedruckt zu Heidelberg of, Vallis, 


„ OM AxNxo M D XCI1. 


2 44 zu 


12 | 
19 41 
Acting 4 
2 
„tt 


80 ue 
| ET GH A H ne am n 
und aiot N. „ ret 
Lui na: 

5 D. Lechbes 5 — 
* 1 0s eos 12 
ede Pi 1m hire 

$2113 r: THIS: ing 
115 Hach 


gun N 


21 m ne 110 Win u no m 
umu 


7] I; in) * h, ID 


t. 


DDI 47125 A 121 274 nol 
oli Nm! F Winne 0 2 Annen « 


y &1:4h#nQl. ug n 
IDR Gd M OKKA 


"aa 


eee | 
nen den 
| 2 2 —.— e nt einer 
eee 

dmoiiir A eee ſc . 
2 1 * 57 wes ale troͤſten? ich hoff 


. 
Viet uche de/ 
mlb" hd ne roar e 


— mani —— — 
P wenn he. 


114 


— 
. . | 9 .* 
144 1 4 
FT. 17 
. 1 ny 


H der 


ban juchrengeſcheben / ind, G. alſo die 
bo” * ; 4 3 * 


67 

leite ehr / 
ulriſten — 
Walen 


5 Aber Her lehe doch mich / daß ein ende mit mir 
r 
Nachdem Dauid mit dem vorhehrgehenden Terri 
{tines creutzes vnd elends — 0arp — 


jn ſich gefreſſen hat / pehuefrin geben / 
ſich gefreſſen hat W as C/ 


ziel pabe / welches er uit werde vberſchreiten : wie dan 
jm / auß dem Griſt Gottes / andere geredt hatten. Dan 
Jeb ſagt in feinem Buch am 14: Oer Menſch hat ſein! 
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ſem wel geſept / daß wirter nicht vbergehen. | 

war wie vnſer leben ein anfung hat in diß zeitlick leben / al⸗ 
ſo hat daſſelb auch ſein ende vñ beſtimte zeit wen das kom / 
— ſoll / — —— dieſes alles aus 
eglicher erfarung wiſſen / doch der went theil der 6 
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eu ken / das es ein ende mit ihnen haben 
mpther von wegen jrer groſſen ſicherheit: ſie mei⸗ 
aden mit n Bund / vnd mit der Hel⸗ 
A derſtand gemacht / ( ſagende) Wen ein Flut das: 
oer wir dt ſie vs nit treffen, Eſa. 28. Aber ſolchen 
er Tod zum ſenſtern vnd Pallaſten hincin fallen / ſie 
gen / lerem. 9. Die ſicherheit verurſacht das vil 
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| ernachſeinem vnerforſchlichen willen vuß oder fect 

1 find x abfordert / nitmurren oder vngeduͤltig vns erwei⸗ 
ſondern bedencken / daß geſetzte ſtündlein ſei ur 

A [' vn rn bade lai ch hab ei⸗ 

1 gut ampf gekaͤmpfet / den 0 
glauben gehalt: hinfurt iſt mir beigelegt die Cron 
fg echtifeit / welche mir der Her: an ienem tag 

Girt/ . nicht mir aber allein / (| 
en die ſein erſcheinung lieb haben. Vondic 
ſſen zel vnſers lebens.xedet Dawd/Pſal. 139: 
en ſahen mich da ich noch vnberrit war / yn waren 
eauf dein Buch geſchueben die noch werden ſoͤl⸗ 
ba derſelb? feiner da war, Pꝛediger Salomon cap. / 
| ken hat ſeine zeſt. Sirach am 17 / Ein jeder hat ſei⸗ 
| e Hie moͤcht aber ieniand ſagen: 
E viel ſyꝛuch in der Schiifealſs / als oþ der 
h ihm £00 fn leben verlengern oder verfilrgen 
je: als Exodjam 20 / Ehre Vater vnd Neuro daß 
8 lange lebeſt auff Erden. Dargegen 
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Sela] Das worelein Sela wirt oft in den Pſalm 

t / vnd peu dir pode geredt oder geſy 
ſit im woͤrtlein Sela dieſtim ahbe 
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£640 iſt dahin / wie ein hirten heir / vnd mein 

ee dener debe, un Bft, Ele . | 

{ ne ge ſeint leichter dahin gefahzen den tin weber ⸗ 
857 | 


sm ain leben iſt wie nichts vor dir! Wen 
ren gegen das ewige halten / ſo iſts wie nichts: 
Aal elt. Naſcentes murimur, finuque ab origine pender. 
* Daher ſagt Sirach / cap. 1s: Was iſt doch der Menſch? 
langere Wen er lange lebt / ſo lebt er 100 tar, 
awer ein troͤpflein waſſers gegen dem Meer / vnnd 
x koꝛnlein gegen dem ſand am Meer / ſo gering ſeint 
cine lar gegen der cwikeit. Den tauſent iar ſeint bei Gott 
een tag / Plal. 90; 2 Pet. . | 
Mie gar nichts ſeint alle Menſchen / die doch ſis 
leben] Wicpol wir teglich an vns vnnd vnſerm 
e abnemens beſinden / ſehen das es heud an dieſem/ 
Morgen an einem andern iſt / ſo leben wir doch ſicher das 
hin. Darum ſo bꝛaucht der Prophet hie ein exclama- 
dien, vnd ſagt / wie nichtig eint doch alle Menſchen /c. 
dub zwar es weret mit den Menſch? von moꝛgen biß auff 
abend: ſo werden ſie ausgehauen; vnd che ſie es gewar 
hen / ſeint ſie gar dahin / lob 14. Ploͤtlich mu ſſen die 
aut gerben / vnd zu mitternacht erſchꝛecken vnd vnterge⸗ 
ob 34. Bagehen wie ein faul aas / vnnd wie en 
Neid das die motten freſſen/ lob 19. Heud Konig / moꝛ⸗ 
en tod / Sir. ip. Darum ſagt der heide deneca: Punddum 
mne quod viuimus, & adhuc punto minus: etiam 
[ uam creſcimus, vita decreſcit; quia hodie morti pro- 
pdinquior es quam herifucras. Chry ſoſtomus hom. 50 
D Mtthrum, 3 vnſer 1775 einem — 
von ſtro vnd ſtopfeln gemacht. How. 32, vergleicht 
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ſchen 
Aw mee Gott beſchloſſen / was va 
werde: den vnſer haar ſein 
alt / Matrh.n 10. Es moͤcht auch hie ferners len 
einwenden das exempel Ezechir / dem der Her: das leben 
I5 iar verlengert / Ela. 38:2 Reg. 20. Darauf wirt grant 
wort: Es iſt kein zweifel / die krankheit Ezechir 2 
— vnnd hette auch den allerſt ä 
Menſchen erwuͤrgen vnd vmbringen konnen. 
gefahr teſt Gott Ezechix verkündigen / vnd ſetzt ihm den 
tod vor die augen / darmit er deſto einen groͤſſern eifer den 
Gebets in ihm erwecke: gleichwol iſt in dem 
chat Gottes ſein ziel beſchloſſen geweſen / dase oo 
[kn fonnen. Dieſe frage erfldrt gantz 
ſchoͤn D. Auguſtin. im Buch de Geneſi ad . 
cap. 17, Tom. 3, fol. 569: Nam ſecundum quasdamfh. 
rurorum cauſas, moriturus erat Ezechias; cui Deus 
addidit quindecim annos ad vitam; id vtique facienn * 
quod ante conſtitutionem mundi ſe facturum 1875 ee 23.5 
iebat, & in ſua voluntate ſeruabat. Non ergy idfecilt 1 _ 
quod futurum nö erat: Hoc enim magis erat fütuf Fr 
quod fe facturum eſſe præſciebat. Nec tamen illi a 
additi retè dicerentur, niſi aliquid adderetur quod ſe 
aliter in aliis cauſis habuerat. Secundum aliquasigityf | 
cauſas inferiores, iam vitam finierat: ſecundum i 
autem qu ſunt in voluntate & præſcientia Pei, quiex 
æternitate nouerat quid illo tempote facturus erat, & 
hoc vere futurum erat, tunc erat ſiniturus vitam 


do nun yitam, wm dan Hot einem icden ſt 
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vber H. JohanCaſimir p. ir 
be (ol ein ieder darmit zufrid ſein: vnd die gern len» 
es woden / bedencken den ſpꝛuch Choiſti Matth. 6, 
cher iſt der ſeiner lenge ein chl zuſetzen moge / ob er 
darum forger? Daher ſagt Baſilus Magnus: Mors 
infertur expletis huius vitæ terminis; quos ab 
es fogulis iuſtum Det iudicium, quid cuique con- 
ext; multo ante præuidens prefixit. Quare cogita 
5s formauit & animauit: Deus propriam cuique 
in hac vita transactionem dedit, & aliis alios 
derminos excundi præfixit. Alium enim diutius cum 
erſari deſtinauit; alium verò citius corporis 
0 vinculis liberariconftituit, ſecundum incffabiles 
| eius & iuſtitiæ rationes, & c. Vnd die ienigen 
io lebens ſaat vnd muͤd / ſollen nicht vngedultig wer⸗ 
n der ſtunde Gottes ermarten. Incompræ- 
enim cauſa cft,(nquit Baſilius)propter quam 
gelerius hinc abducuntur, alij diutius moleſtæ huic 
ta Emiſcrei immorantes relinquuntur. Sollen ſith as 
1 — auß vngedult ihn ſelber das leben 
Den von denen ſchꝛeibt Hieronymus de mor- 
le ber perſon Gottes / ſagende: Nonrecipio 
| til imasquz me nolente, e corpore exierunt. 
Vnd ich darvon mus Alhie frhꝛet der Propher 
po vnd ſagt das ſein leben nit allein ein — ziel ha⸗ 
pndern das er auch darvon muß / das iſt / Da er ein 
er / Koͤnig / Chuͤrfuͤrſt / Fuͤrſt oder Her: wert / daß er 


— — Vnd ſolches darf 

beweiß: dan die mechtigſten / als Ockauiapus: der 
ſichſie / als Croclus : der e / als Salomon: der 
ſckßfe / als Simſon: der cent as Abſalon, haben 
trlaſſen vñ darvon ono Darumb ſagt Dauid 
iſt im 39 Pſalm : e 
/ wie alle meine Vaͤtter. Dnſer ebe 
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biſt der — — viel wein vñ 
haben / Pſa. 4. Iſ alſo das argument ſo der Prophethi 
brauchet / genommen a collatjone diſſimilium & 4 
latiuorum: Andere Leut ſuchen gewalt / chr vii herlicheh 
in der Welt: Ich weiß das ſolches vergenglich iſt: darum 
ſetze ich mein vertrauen auf dich Her: meinen Gott: day 
nach dir verlanget mich / mein Gott ich hof auff dich / 
Pial. 25. Auf dich trau ich / laß mich nim̃ermchꝛ zuſchan⸗ 
den werden / Pal. 31. Die auf den Herꝛen 19 c 
nit fallen / ſondern ewig bleiben / wie der berg Sion: vn 
Jeruſalem ſeint berge / vnd der Her: iſt om 90 
nun an biß in cwikeit / Pia l. 23. Der Nam des Hewen 
ein feſtes Schloß: der gerechte lauft dahin vund 3 by 
ſchirmet / Prouerb. 18. Das erkent der Man Gottes Job; 
darum er ſeine zuverſicht nicht ſtelt auf fern gut welches | | 
er erworben / noch auf die Goltkloſſe / lob. 14 
Erꝛette mich von aller meiner ſůnde] Nachden 
die nichtikeit menſchliches lebens berkoͤmt von wegen der \ 
ſande / ſobittet er / der Her: wolle ihm ſeine ſuͤnde verge F 
ben. Den des Herꝛen zorn ——— |. 
ſein grim dz wir ſo ploglichdahin můſſen / Plal 90. 
wegen auch Chriſtus dem zuvor di 
de vergibt / Mathe namſũ — 
Lehrt alſo Dauid mit ſeinem exempel / das alle m 4 
Gott zu rechter zeit vmb vergebung der ſuͤnden bitten ſole | 4 
len / Pl.z2. Der vergibt die miſſethat vm ſein ſclbſiwillt/ / 
Eia. 43, 44 · Wen vns nun auch die gedanck en aum | 
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T coriftanter & ſincere, ſondern vnver 
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oder aber 
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re Religion bekennen, vnd mit der thatdarwider nm, 
Deßgleichen als anno 67, 68, 69 vd za 


haben S. F. G. inden 
Land vnd gebiet weißlich verwaltet / von den armen Wy 
derthanen die Sapplicationes ſelbſt empfangen /vñ ft 
/ vii ſaſt taglich alle morgen entweder im Nu 


diſelbigen abzuferuga 
der Juſtit haben ſeine F. G. demm 
gehalten. ee, 
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ſchunr alles ftreits 


dem die andern zu 
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gert. Welche 
G. von dem frommen lobichen vnd 
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hochmilder 
— hoͤchſten geruͤmt 
Derowegen als 

labern ond verdammen wollen / nit das ſie eben aus Gots 

tes woꝛt eines irtums vberfuͤrt / ſondern weil ſie nit ihrer 

| — — — F. G. 
en mißfallen / vnd dero Theologen alzeit dahin 

vnd vermanet / das ſic ſich diſeg verfetzerung ge⸗ 


| vber h). JohanCaſimir P. 27. 
drniubgeinfilre/ vnd den gemeinen einfelligen Man / 
2 — irr ma⸗ 
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feine menſchen gloß geſehen / daſſelbe voꝛ die einzige richt⸗ 
vnd ein bꝛennend liecht zum Himmel 


| Vnd darin dz ruͤhmliche exempel dero gotſeli- 
| | gs Hetmvii Vatters gevolgt/ von welchem ſiezu Augs- 
| dem in anno 1566 gehaltenem Reichstag geſe⸗ 
ulß man ſeiner Churf. G. den Religion halben zuge⸗ 
das S. Churf. G. die Bibel in der Reichs verſam⸗ 
gelegt / vñ ſich auß derſelbẽ eines irtums zuvber⸗ 


eit vñ beſt eit an 


vnd von den andern en 
vñ 
Theologen die andern ver⸗ 


iger verdammung gar nit be⸗ 


laſſen- ſondern ſichſanſtmiitig/dz ſie Chuſtinachs 
weren / im werck erweiſen ſoͤlten / welcher als er ge⸗ 


Selen ſchalt er nit wider / ſondern ſtalte die rach 


einem ieden vergeltẽ wirt nach dem 


xr ur dient hat. Vnd / das ich das hinzu thu / welches ich 
eee ſo fan E. C. ich nit alß diſer 
fromme Fuͤrſt keinen von S. F. G. gebornen 
— F. G. Bꝛuders / weiland 


en Fuͤrſten vt Denn 
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ſten / Hochmilder vnd Chꝛiſtlicher gedechtnits / etnigen 
Sohn / den auch Durch leuchtigſten Hochgebomen Firs 
ſten vnd Herm / Herm Friderichen / Pfaltzgrafen deim 
Rhein/ vnd Churfuͤrſten / ꝛc. als den waren Succeſſotem 
vñ Erben aller Land vñ Leud gehabt: So haben S. F. G. 

denſelbẽ iungen Churfuͤrſten / als dero ehelriblichẽ Sohn / 
ia nichr alß thr eigen hertz geliebt / vnd keinem geſtatten v 
nachgeben wollen / das einer dieſem iungen Churfuͤrſten 
lieber vi anarnemer ſein ſoͤllen / als S. F. G. geweſen. 
Dan S. F. G. gleichſam geriffert / vnd darmit vor Gott 
vnd der Welt zu verſtehẽ gegeben / das S. F. G. der von 
Got verotdnete Vatter allein ſein ſoͤll. Vnd nachdem 
alſo S. F. G. in aller Gottes furcht ihr lebẽ zubrachthas 
ben / hat der liebe Ggtt ein geraume zeit hero mit ſchwerer 
bloͤdigkeit des leibs ſie daheim geſucht: vñ ob ſichs ie zun 
zeiten zur beſſerung angelaſſen / ſo iſts doch mit S. F. G. 
ſchwacheit von tag zu tag ſchwer:r vnd gefrhelicher woꝛ⸗ 


den. Derowegẽ auch S. F. G. ſich zeitlich zu dem ſicrbs 


ſtandlem geruͤſt vnd gefaſt gemacht: vnd ſeint Donnerſ⸗ 
tag den C huius, deß morgens zwiſchen 5 vnnd 6 vhren / 
nach dem fic Gott emſig vmb vergebung aller ſindenans 
en / in warer eꝛkentnuͤs vnſers Herm vnd Erloſers 
Jeſu Chꝛiſti / vnd anruffung Gottes / ſanft vnd ſill von 
dieſer Welt abgeſcheiden. Der almechtige Gott wolle 


S. F. G. vnd allen glaubigen ein ſelige vnd froͤlicht auſ⸗ 


erſtehung an ienem tag verleien. Amen. 
Ver manung zum Gebert. - | 

Wan aber / geliebten im Herm/vuſer lieber Gott nach 
ſeinem Baͤterlichen willen heud diſe / morgen eine andert 
Fuͤrſtliche perſon hinweg nimt / vnd alſo dic Seulen deß 
gemeinen Vatterlandes vnd Rom. Reichs cinreiſt / iſt 
hochnotig / dz wir ſolches zu gemuͤht fuͤren vnd bedencken 
Der gerechte font vm / vnd niemand iſt der es zu herben 
nem: vnd heilige Leut werden aufgeraft / vnd 9 


vber Hi Johancaſimir P. is. 
achierarauff : dendie Gerechten werden weg geraft vox 
dem vnglaͤck / r. Solches ſol vns deſto mehr vrſach geben 
— ſrin Kirch nit verlaſſen / ſondern 
rid in vnſern mauren vnd gluͤck in vnſern Pallaſten geo 
ben wolle / Pial. 121: vns einen ſamen vbrig laſſen / das wir 
mt ſcien wir Sodoma vnd Gomorra: dan es iſt die Kir⸗ 
che Gottes ietzo wie ein Heußlein im Weinberge / wie ein 
in ſtoyfeln / wie ein verderbte Stat / Ela. i. vnd 
wieein tinſamer Vogel auf dem tach / Pſal. oa. Darum 
ſollen wir mit vnſerm gebet den Herzen aufhalten / Ela. 4. 
und mit demſelben / wie ein maur / gegen den Riß ſtehen / 
+ an he nicht verderbe / Ezech. 22. 
| ſt vns derowegen alſo beten: 
Aumechtiger / barm hertziger / ewiger Gott / Vater vn⸗ 
ſus Hern vnnd Heilands Jeſu Chꝛiſti / dieweil du vns 
durch deinen heiligen Geiſt geboten vnd befolen haſt / das 
man vor allen dingen vii zuerſithue Bit / Gebet / Voꝛbit 
vnd danck ſagung vor alle menſchen / vor die Koͤnige vnd 
alle Obrigkeit / vff das wir ein gerůiges vnnd ſtilles leben 
ſuren moͤgen in aller gotfuͤrchtigkeit vii erbarkeit : So ers 
ſtheinen wir alhie vor deiner Goͤttlichen Maieſtet / vii ſas 
gen dur von hertzen lob vnnd danck / das du weiland den 
Durchleuchtigſten Hochgebomen Fuͤrſten vnnd Herꝛn / 
Her Johan Caſumirn / Pfaltzgrauen beim Rhein / vnd 
der Churfuͤrſtlichen Pfaltz Ad miniſtratorn, Hertzogen 
in Baiern / ꝛc. milder vnd ſeliger gedechtnuͤs / zu der heil⸗ 
ſamen erkentnuͤs deines geliebten Sohns vnſers Herm 
vnd Heilands Jefu Chriſti / vnd zu ſeinem ſeeligmachen⸗ 
d wort vñ Euangelio gefuͤret vii gebracht haſt / S. F. G. 
darmnen beſtendig erhalten / vnd endlichen dieſelbe nach 
deinem gnedigen vnd Vaͤterlichen willen von diſer Welt 
abgefordert / vnd dee ee ee 
Kea transferitt vnd pexſetzet haſt. Vnd bitten dich / 
Vater / du woͤlleſt auch nunmehr den Durchs 
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Chꝛiſtiſche Ceichyꝛcdige ber h). C. 
— Hochgebornen Flirſten vnd Herm / Herm 

Friderichen / Pfaltzgraſen beun Rhein / des heiligen R6- 
miſchen Reichs Ergtruchſſas vnd Churfuͤrſten / den itzi⸗ 
gen regirenden iungen Herꝛn / mit deinem heiligen Geiſt 


erleuchten / leiten / regiren vnd fuͤhren / das S. Churf. G. 


nichts anders vornemen moͤge den was zu auß breitung 


deines heiligen Namens / zu vferbauung belong wolfat 
deiner lieben Kirchen dienlich ſei. Wolleſt auch dieſetbe in 


dieſen gefehrlichen zeiten bei der erkanten Euangcliſchen 


warheit / bei langweriger geſundheit / gluͤck ſeligerwolfart / 
Chriſt licher Regirung ſchutzen / ſchirmen vnd bewarcn. 
Dar beneben ſo bitten wir auch de muͤtiglich dich Hen 
himliſcher Vater / mit herzlichem ſeuftzen / vm — 
ben Sohns / vnſers Herm vnd Heilands Jeſu Chei 
willen / du woͤlleſt die Ourchleuchtige Hochgeboꝛne Fur 

ſten vñ Herꝛen / Hern Wilhelmen / vñ Hern Maurizen/ 
beide Landgrafen vnd Filrſten zu Heſſen / vnſere G. Fuͤr⸗ 
ſten vii Herꝛn / bei langem leben / guter geſundheit / Cheiſi⸗ 
licher langweriger Regirung / deiner armen betruͤbeẽ Kir⸗ 
chen zu troſt / ſchutz vnd ſchirm / vii den armen vnderthant 
zu gutem / gnediglich erhalten: Sie mit deinem H. Geiſt 
begnadigen das ſie fridlich vnnd wol regiren: vnd wolleſt 


——ů——— — 


vnd weißheit / widerſtand thun allen die dein h woꝛt 
haſſen/ vnd mit falſcher lehꝛ vund gewalt 
perfolgen / ſie erleuchten / vnd zur err intnüs deiner Hers 
licheit führen. Wolleſt auch dit gurſtliche Freulin/ vnd 
dz gantze loͤbliche Hauß vnd alle verwanten deſſcl- 
3 / Chraticher Regirung/ 
gutem friden vnd einigheit / vnd in rechter Chriſilicher lieb 
vnd treu gnediglich erhalten: durch deinen einigen Sohn 
Ma Jeſum / welcher mit dir vnd dem Heiligen 
de ei warey Got / gelob in alle 
twighen / Amen. 


Ein 


Vein Nlagce d 
Auf Fuͤrßliche Pfaltzgꝛauiſche Leich: 
Aug der klag Davids 


: dentod Sauls vnd onathan / im 2 
m_ Samuel — * / 


Zuſingen im Ton + 
Rome hehe zu mir / ſpeicht Gottes Sohn. 
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Schnlich Dauid ther klagen. 
Alſo geburt vns vnderthan / 
Weil wir ein Held verloren han / 
Vm ihn gꝛoß leid zutragen. 
an / ſag anduſchneller Bot TT/ 
9 IM 
eh fichſetn einde bes freuen. 
Du Gotloß vubeſchnitten 


hertz / 
Trewſtmet nende chan gat / 
Es wurt dich noch gereuen. | | 
Berg vnd {auch Laub vnd graß / | | 
: —.— - — ——zaiw 
- child / daß Schwert / den bogen gut / 
Das Cheiſtlich Caſimiriſch blut 
Streitbar in als ſein tagen. 
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M anch neidiſch Eul/ Alﬀer ond Han) 3 
Den Adler tod were gaten an 1:1}? © 
Nitter.an ihm zuwerden/ A 
Die doch / gleich wie die ſtummen hund / 
Voꝛm Lewen en mundp / 
Da er noch lebt auf er den * 
rm 
Ein blüendes ch Reiß // 


Churfiſt bei Rhein ſpricht eben / 

So war / ſs war ich Pfaltzgraf bin / 

— mir felt mir nicht auſſer Pony 
Dieweil ich hab das leben. 5 

echt wie ich hab ſeins lebens zeit / 4 

Vei ihm gehabt Schutz / croſt vnd Frend/ 

Soll — ſcheiden / 4 
wei C wir bald verloren han / 
faltz / Caſimir ; Say / Chaiſtian: F. 

Groß creug thutes bedcu n 

m dich ach Vetter Caſimir a 
„ — Mons 


fragerfrei / 
— ary 55 
Fridrich e | 


Langs leben / vndein — | 
Oruf ſingichherghch Amen. 


